
Hamburg e. V. ⁄ Schleswig-Holstein e. V.

Die Ärztekammer Hamburg hat diese 
Veranstaltung anerkannt und mit fünf 
Fortbildungspunkten bewertet. Bitte 
denken Sie an Ihre Barcodeaufkleber!

ORGANISATION
Institut für Neuroimmunologie und Multiple Sklerose 
MS-Ambulanz  | Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Martinistraße 52  | 20246 Hamburg
Tel. 040 - 7410 -53776  | Fax. 040 - 7410 -56973
E-Mail: a.weyand@uke.de

Neuroimmunologie Workshop 2017
Samstag, 18. Februar von 9: 45  – 13:30 Uhr 
Zentrum für Molekulare Neurobiologie Hamburg
(ZMNH) — Seminarraum 
Falkenried 94  |  20246 Hamburg 

Bushaltestellen in der Nähe: 
Gärtnerstraße (Linien 5, 20, 25) oder Löwenstraße/
Facharztklinik (Linien 20, 25) 
Kostenpflichtige Parkplätze stehen in der 
Tiefgarage des UKE zur Verfügung 
(10 Minuten Fußweg zum Veranstaltungsort).

9:45  – 13:30 Uhr 
Zentrum für Molekulare Neurobiologie 
Hamburg (ZMNH) — Seminarraum 
Falkenried 94   |   20246 Hamburg 

Neuroimmunologie 
Workshop 2017
Samstag, 18. Februar

Fünf 
Fortbildungs-

punkte

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft 

Landesverband Hamburg e. V. 

Eppendorfer Weg 154 - 156

20253 Hamburg 

Tel. 040 - 422 44 33

Fax 040 - 422 44 40

info@dmsg-hamburg.de 
www.dmsg-hamburg.de

Spendenkonto

Bank für Sozialwirtschaft

IBAN:  DE41 2512 0510 0009 4669 00

BIC:  BFSWDE33HAN

Wir stellen Ihnen gern eine 

Zuwendungsbescheinigung aus. 

Das Finanzamt hat der DMSG 

die Gemeinnützigkeit zuerkannt.

Hamburg e. V. ⁄ Schleswig-Holstein e. V.
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9:45

10:00 – 10:30

10:30 – 11:00

11:00 – 11:30

11:30 – 12:00

12:00 – 12:15

12:15 – 12:30

12:30 – 12:45

12:45 – 13:00

13:00 – 13:15

13:15 – 13:30

Begrüßung
Dr.  L. Linder, Vorsitzender der DMSG Hamburg

Moderation  C. Heesen / M. Friese, UKE 

Eskalationstherapie und 
Therapie der chronischen MS

Vitamin D Therapie bei MS – evident?
R. Körber, Flensburg

Fingolimod und Siponimod zur Therapie 
der chronischen MS – eins wirkt, eins nicht?
K. Gehring, Itzehoe

Daclizumab 
– Immunregulation statt Suppression? 
J. Gößling, Buchholz

Kaffee und Brötchen

Ocrelizumab bei chronischer MS 
– ein Durchbruch?  
P. Emrich, Hamburg

Anti-Lingo zur Remyelinisierung gescheitert? 
M. Friese, Hamburg

Rituximab besser als Fingolimod 
nach Natalizumab
S. Rosenkranz, Hamburg

MS-Datenbankbasierte Therapiestudien 
– alles Bias? 
K. Stürner, Hamburg / Kiel

NEDA – Konzept und Wirklichkeit
C. Heesen, Hamburg

Abschlussdiskussion

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch 2017 möchten wir Sie wieder zu 
unserem Workshop einladen, diesmal 
rund um neue Therapiestudien bei MS.
In 2016 hat es einige wichtige zum Teil 
ermutigende, aber auch enttäuschende 
Studiendaten vor allem zur Therapie 
der chronischen MS gegeben. 
Darüber hinaus wollen wir die Möglich-
keiten und Grenzen der Therapie-
evaluation aus Versorgungsdatenbanken 
ebenso wie die aktuell viel beschwo-
renen NEDA-Kriterien („No Evidence of 
Disease Activity“) diskutieren.

Der Workshop soll diesmal wieder frei 
von Pharmasponsoring stattfinden, damit 
ein kritischer, unbefangener Austausch 
möglich wird.

Wir würden uns freuen, Sie 
wieder im Seminarraum des ZMNH 
am UKE begrüßen zu können.
C. Heesen für den Ärztlichen Beirat der DMSG Hamburg
K. Gehring für den Ärztlichen Beirat der DMSG Schleswig-Holstein
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